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Was hin 2 ton, 23. Oktober klaerte su seiner Eatschei- 
(Reuter) düng eine Sonderßitxuag 

Eine Sondflruitzung dea des Konvre*»es einsubs- 
Kongreiae* der Vereinigten rufen, dass er diese Maas- 
Staaten iet fuer den 17. nähme ergreife, "weil die 
November ein berufen wor- Preise in diesem Linde be- 
den ataendig und erscnreckand 

Sie wird sich mit Ge- 8tai *® n und die Situa. 
•etien zur Beendigung der tio ° bezüglich Drin glich - 
gegenwaertigen Inflation ^oatabilfo an daa Ausland 
in Amerika befassen, die. «u klaer.n * 8t - 
wie Praesident TruraBn Dor Pr»e**dent enthuell- 
heute einer PrasRekonfe- te auch - d * 89 er die Stel * 

renz erklaerte; Millionen 

amerikanischer 'Familien » ÄT _ _ „ r ‘ j 

Haerten veruraacht. und jV 3- S V^iJTCfl. 

mit Massnahmen fuer Aus- vts jj „ 

landsbilfs, insbesondere AJgX GHALIS 

llÜÄ'ÄT H*mbuf<. li. Okt. R. ot , 


lun 2 »usaetzlichar, Foods 
beantragen werden, "die 
benoatigt worden, um un- 
sere Position in den besau- 
ten Gebieten xu halten." 
Damit nahm er offenbar 
auf die neuen Verpflichtun- 
gen Beäug, die . auf Grund 
dar Unfaehjgkait Englands, 
Dollars zur Erhaltung 
'Deutschlands baixutragen, 
auf die Vereinigten Staaten 
fallen. 




Cripps Ein 



aus den 
-Juden? 


r. 

Ü& 

den 


Italiea und Österreich. bI , 40 00 Juden in 
I menjdent Troman, der Lagern in Poppeniorf und 
xuotst eine Kabinettssit. Aiq Stau hat, eia Problem 
xung und danach eine Zu- geschaffen, das vom briti- 
sammenkunft mit den »eben Foreigan Office gare- 
Kongreasf uehrern hatte, jgel t werden muss, welches 
^rdfmFtextaz «band im 8 i c h mit der Zukunft dar 
Rundfunk sprechen and Lagerinsassen xu baachaef- 
dsn Amerikanern Einzel- tigen haben wird Viele 
halten aeiper Plaeae mit- Briten voo hoher. Stellung 
teilea und Massnahmen, haben von vornherein be- 
die er seiteus der Vereinig zweifelt, das es klug sei, 
ten Staaten fuer notwen* die Exodus-Fahrer nach 
dig haelt, um d«a Problem Deutschland au verbringen, 
su meistern. Nun, da sie einmal da sind, 

Mr. Joseph Martin, der weigern sieb die Juden die 
Sprecher des Repraeientan- Lager su verlassen, ausser 
tenbauses. der an der Kon- xur Ausreise nach Palae- 
ferens im Weisaeo Hause atina. 

teilnahm, erklaerte, dar Diese Verweigerung der 
Praesident habe die Sit- Zusammenarbeit, die vielen 
sung aus »einer eigenen antibritischen Berichte 
Verfassung» maes sigen Vor- uebar die Ausschiffung der 
■otwortung heraus einbe- Exodusfahrer. welche in 
rufen, im Hinblick auf die der amerikaniochen Presse 
ernste wirtschaftliche und erschienen sind, sowie die 
politische Krise, der die Akte dar Extremisten in 
Vereinigten Staaten gegen. Palaestina haben io vielen 
ueberstetaen. i Q Deutschland taatigen 

Senator Tom GooaJly be. Euglaeudern antisemitische 
richtete, dass Praesident Uefuehle hervorgerufen. 
Truman awei getrennte Jetzt liegt das Problem 
Botschaften an den Kon- so. Die britisch« Regierung 
gresa senden werde — eine wuenacht nicht, dass dia 
beiueglicb auslaendischer Juden an den Plaetzen ver- 
Hilfe und eine böEueglich bleiben, wohin sie zuerst 
der Preissituatioü. gebracht worden sind, aber 

Martin enthueüte nicht, eie kann sie nicht dasu 
wie die Republikaner auf bringen, diese Plastza >;u 
Praesident Trumans Emp- verlassen. Die Juaao, die 
feblungen reagieren wer- zuerst nicht nach Deutsch- 
den, sagte jedoch, dass auch iand gehen wollten, sind 
die Fraga der Krise und da und wollen den jetzigen 
gegenwärtigen Diiieudeü Aufenthalt nicht vedaasan, 
Inflation in den Vereinig. Frankreich bst eingewilligt, 
ten Staaten, die mit den sie auf zu nehmen, aber sic 
Hiifsplaenen fuer das Aua- Kommen nicht. 

Iand eng verbunden sei, Drei Wochon nachdem 
behandelt wird. sie das Lager ba-sogen, 

Praegidsnt Truman er- haben erst zwei Jad&a Ge- 


suche um Zulassung nach 

a! !.t , ,D.»k 

Attörbiat'^^Ä ' Ts^sdLbi. : 
sehen Regier ung wardl, 
alp ea im Lager durch 
Lautspracher mitgeteilt 
wurde, mit Hoharufsn «uf- 
genommea, und a!» dor 
Sprecher seine Ankuandi. 
gung fortaatzte, wurdts er 
von Gesang abar »ueb von 
Pfeifen begleitet. 

Seitdem die Juden eiage- 
troffen sind orwieien sie 
sich als gut organisiert. 
Gruppen waehlten zioni- 
stische Fuebrer, welche 
jedeHandlung vorsebreiben, 
die gewoahulich darauf ab- 
gestellt sind, die britischen 
Behoerden in Verlegenheit 
zu bringen. 

Der anerkannte Fuebrer 
der Exodaa-Fahrer, der 
auch den Wiieratand bei 
der Ausschiffung leitete, 
erklaerte Pressevertretern, 
die zionistischen Fuebrer 
verhielten sich dem fran- 
zoesischen Angebot g*gsn- 
ueber neutral, weder unter- 
stuetsten sie es, noch hiel- 
ten sie die Exodusfabrer 
ab, davon Gebrauch su 
machen Aber eg ist kein 
Sweifel, meinte der Renter- 
korresponclont. dass Juden, 
welche bas Lager verlassen 
wollen, aus Sicberbeit3- 
gruenden diaö heimlich tun 
muasssii. 

Ala vorg?.3chlag«n wurde, 
die Juden moechien Posten 
anfstellen, die Alle beob- 
aebtatec, welche daaLager 
verisssöa, erklaerton die 
Fnehrer, sie wu .irrten der- 
artige Posten nicht dulden. 

D e ersten Atueichsu dea 
iusuiächen Passiven Wider- 
«stsodaa geigten sich, ab 
di« Fxodusfahrer “durca- 


Londön, 24. Oktober Reuter 

Im Uaterhausa teilte dar 
neu ernannte Wirtschaft»- 
minister Sir StaffordCnoD» 
mit, dass die engliscbs Re- 
gierung jsdan Erwerb von 
■ merikanischan Tftbam un- 
terbunden hat. Dadurch 
wuerdsn im laufenden 
Jahre 5 Milionen Pfund 
gespart werden. Vor der 
Wieder-Eroeffauog der 
Tabsk-Kaoufe im kommen- 
den Sommer wusrds ge- 
prueft werden, ob und 
und mit wieviel. Geld man 
diassn Markt in Anspruch 
nehm^u Aoenntd. Die vor- 

gastatifitan zwar den gö-‘ 
gauwaartigen Tabakvar- 
brauch fortsusetzea, aber 
im aaachatan Soamor 
wusrde daun >sehr wenig 
Tabak in England vorhan- 
den sein. 

Bi9 zum naoehsten Som- 
msr muessten insgesamt 
an Tabak 8.10 Millionen 
Pfund eingaspert werden. 

Dia Zuckar-Ratiou wuar de 


gekaornmt” wurden, um 
ihr Herkunftsland fest- 
zugtellen und so au er- 
mitteln, ob t. B. ein Jude 
in Wirklichkeit ein Deut 
scher sei (?) sei odef/ ein 
echter DP. 

Aber die Fprachungs- 
beamten mussten bald 
feststellen, dass dis Juden 
fuer derartige Verhoora 
grueodlich vorbereitet wa- 
ren. Auf die Frage, wo sie 
geboren seien, antworteten 
sie alle: ‘'In Palaestina". 
Sie hatten alle ihre saemt- 
lichan Papiere vetloren 
und 3choa nach wenigaiß 
Tagen war ea klar, dass 
di« ’Dcrchkaemtuung" boy- 
kottiert wurde, 

Banouehungen unter den 
Exoiu9fahrern einige un- 
garische Kinder featzusta! • 
bn, auf Berichte hin. dass 
ueber 200 .solcher Kinder 
von einer Zweig-Organisa- 
tion dev Hagdüsb in Un- 
garn mehr oder weniger 
■‘geraubt” worden seien(?) 
scheiterten nn dem ' passi- 
ven Widerstand der Juden, 
dis rieh W3igerten, auf 
solche Fragen zu antwor- 
ten. 


in England von 10 Unxen 
woachantlicn auf acht Un- 
zen woscbentlich herab- 
gesetzt werden. Ausserdem 
muess te sich das Publikum 
darauf gefasst machen, 
weniger und nicht »O 
guten Kuchen zu erhalten. 
Die Fiejschrafcion wuerde 
auf dem gegenwärtigen 
Stande von Flaiach irn Be- 
trage von einem Schilling 
wüschentHch verblaibau, 
desgleichen dia Schinken- 
Ration, die aber schon 
jetzt nur eine Unz® 
wöchentlich betraegt. Die 
Rohstoff «Inf uhren au* 
Dolbr L -andarc 





Pfund : Förri% 

werden die Fertigwaren 
ßna Amerika, auch die Ma- 
schinen strenger Ii*®n- 
tiiert werden. wodurch 
man weitere 10 Millionen 
Pfund sparen wuerde. 

10 Millionen Pfund eollan 
bei den Ragierungs-Aui . 
gaben fuf*r TJebarsee ein- 
gapart Werden. 

Man glaubt dass einige 
30 ungari»che Kinder in 
den Lagern verborgen »ind. 
Aber saemtllcbe Kinder be- 
stritten beim V^rhoer, in 
Ungarn geboren zu sein. 
(Womit die blödsinnige 
Bßichuldigung allein schon 
widerlegt ist. d. Red.) Ein 
Dolmetscher, der mit einem 
Kinde ungarisch gesprochen 
hatte, wurde spaeter von 
den Juden mit Stoecken, 
Fusstrittea und Faeusten 
yerpr uegelt, 

Mordchai Roanoan wird 
fon dara Hamburgar Re- 
gional Kommissar Mr. 
Vaughan Berry, ab fana- 
tischst Zionist und Zen- 
trum des Widerstandes ge- 
schildert, Er ist ein jun- 
ger Mann rait finsterem 
Glicht und ‘‘moht-juedl 
aebfitt» ÄUsSseben", Er und 
nein Stellvertreter, Berg- 
mann ein grosser, hagerer 
dunkler polnischer Juda, 
dssstm rechts Hand ver- 
stuenoQ-U ist, erklßerten 
dem Rauter-Korresponden- 
ten in Pöppendorf, dass sie 
das Anerbieten der fran- 
zoesischen Regierung als 
(Schluss S. 2; 
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BEKANNTÄACHUNO 

Befersffen«S das steue t 3 «C* « I.R.O« iRogisi Hergang 

Alle oesterrefcbiäcbeo Displaced Person* wprdeo gcbrtae sieb in nacast«b#odsr 
Reihenfolge ha dt*? 

Sewtird Rokö 961 (J.D.C. C*mp) 

oinzoiinden. 

N ur des FAMILIENOBERHAUPT b<st zu erscheinen and die folgenden Doka* 
mep.t-3 faer alle Fsznüfonittltgliettar föftsubringQn: 

Paesse, Beirats* u. Scbtidnngsur künden, Heins ätsche ine. Gebortsscheiße, Diplom«. 
Befaeblßungsnacbwfejee etc. 
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ZEIT 

DIENSTAG 
den 28. X 

MITTWOCH 1 
d n X | 

DONNERSTAG 
d*o 30. X 

FREITAG 
den 31 X 

SONNABEND 
| don l. XI 

8:30 

A 

knl.;l I 

HAND 

kupferberg 

POPPER 

bi» 

j b>« 

'pi.s 

bis 

bi? 

bi« 

10:30 

| BF.REZNER 

FRF.UO 

1 iLieyp 

LOEW INGER 

RINGEL 

10:30 j 

BLRGKR 

FREUND 

JAGOLNICKK 

LOV-WY 

RIPPKL 

bi* 

bis 

bi-* l 

bis 

bi* 

bL* 

12 ;30 

’ BREUER 

GOLDSCHf ”KD f 

KOS BL 

MINDEL 

SCHAPIRA 

14 :00 
bi* 

BRICBTA 

GOLDSTAL ft i 

KO EN IG 

MITTLER 

SGHaRF 

16:00 

bis 

bis 

bis 

bi* 

bis 


ELTER 

rIAMP | 

KUNfI 

POMIQUKR 

SCHWA RZBROD 


Bitte enesebaeiden u. 
aafbeben 
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iNTERNAliONAL REtUGEE ORGANISATION 

Repatriatioo Branch Office 
2i5 Nanking Road, Shanghai 


SIV.A. OHO OL 
627 Käst Yuhang (Hongkew) 


LOUIS LEVINE Bass 

PROF. LEO FUCHS Piano 

‘•PRESSE STIMMEN:*’ G*w«Itig ist das Stltnmvolunsen des 
Bassls^tn Levine. d*s dam eines Alexander Kipn i». oder 
Kmcnual List kaum n«cbst*ht- Alfred Knbn. l KONZERT 
VOM 22 ? KB RU AR IMLYCKUM.” “Dann wieder schlagen 
explosivnTtig hwftig hsraas«e»ch)«ud»rt# Tosns in einer 
Wacht and Fuejis. dl« eines Scbaljaptn waardig weeren." 
«Prof. Etwin Falber.” 

Versaeanaen SU as nicht, besorgen Sie sich rechtzeitig 
Karten bei: ROB1NSOUN PIANO 276 KUngl* Road und 
MARLENE SWEET SHOP 96 Ward Road. 


Frankreich bezuegiich Paiaestma noch 
unenischiossen 


Neue Abmeotierangsliite 

Frankfurt, 24. Okt. Reuter 
Die franioeaisch-iiBen* 
tiierte Berliner Zeitung 
“Der Kurier“ meldet, dass 
die franzoesiseben Okkupa- 
tiona-Behoerden dem Al* 


Paria, 23 Okt. (Reuter) Gert wird.“ 

,Eio Sprecher des fr an- „ , .. , iima 

xoeaischeo Auswärtigen löilaoiskomitee der. UNU 

Amte. «kl*ert. e heute. Lake Suco..., 23. Oktober iiT.nen Kontrollrat eine 
Fraokretch beabMCbtlge, « Raute* AbmontierUDg.-U.te von 

sich aweimftl .u ueberle Das p ala „ !tinat8i | an)J ,. gQ . 9a Fabrikaulageu *u- 

g0 hlia,,nn°fn if». .5 Konnte» (Sub ouiitee Nr. geleitet haben, die ueber 

• chetdung m de, Palaeetiorfi j hat baute ja dem 6r5ton ai8 englLch-amerikanisohe 

“£* i.t Bin« « «hr heiklö reio K ö8chaef «ordnungs- Liste hiaausgeht. 

Frage“ erkißerto der Sore* raa 8 , 51 ße, ¥i Mä0tlaÄ ' döQ Dör brit,8cho Regional- 
Chef.’ “Die UN-Kcwnmift- £° len f R * , P«s*yn»lci rum komcoisaar von Hamburg, 

. V , - . Vorsitzenden una Professor Henry Vaughaa Berry, 

ßnrique Rodrigu« Fahre, teilt/ mit, dass die ab* 

h7arhh° Dit? D p t der vM VOD Uru « ua y* ^er e ‘“ montierten Fabriken, so- 
Jf • *5* Mitglied d>.s - n>lao3iinu- > .»fcicbfc 

T\} U 4 ^\ mm l* f*)?* m: teo’f 1* t, Krieg* maiei i&i herstellen, 
| «e.ddu Sobrirtluebrer ge. wwde^ofte.,: «erden 

Jedermann «et,., da», auf w88blt> Itoennen. 

di. Teilung Inaieo. Uoru- Da , («eh«« deut.cbe 

hen gefolgt .lud, und »een England, welche, ablehu- Bolachaft „ ja Gbinil Dr 
leb auch nicht sage. da». Je. Id einem der beiden 0tto TrautmauD scbm bt 
die Teilung Indien, eine Unterkomltee, .u eit.eo, der Bor | io8r Cbristlicb- 
.chl.chte Loe.ung war. .o wurde emgeiad.n, am Ko- Demokrati.cben Zeitung, 
mu.. Jede Entscheidung miteetssch als ticobachter djs in Loodoo 4m 2 5. No- 
aweimkd ueberlegt «erden, Plat» au nehmen. Ule Tenlb81 . IUIaajmeD tretenae 
denn Frankreich moechte Jewl.h Agency wurde eben- Kon£ „ en , d „ Au..enmici- 
«n. Loesong »eben, die lalls aufgefordert, a m Ko- „„ , ol)t8 aucb di , daut . 
von beiden Parteien re.pek- miteeti.ch .u e,t«n. tcheo Vertreter bo.ren, 

— : — ~ ” ‘ ~ die entweder von den 

Mi wird aas dea Exodas Jadän? deutschen Parteien od« 

0 ,, 0 , vod deutschen Ministern 

Schluss v. S. 1. austuwaeblen waeren. 

Farce erachteten. Sie sag Juden vorbei, die mit Koer- n . . v ■ . , 

fen .Sw, .1« wuao.chten peru.bung.n be.chaeftig« Oe.t.ch.r Kneg.verbrecb« 
sofort nach PaUeitine su waren, und neben einen Belgrad, 23. Okt. Reuter 
gehen und weder in Frank- Wege wurden etwa 50 Der deutsche Luftwaffen- 
reich noch in Deutschland Jang« Leute, wabrscoeiu- general Heinrich Danckei. 
noch anderswo su warten, lieb Boy Scouts der liaga- mann, der sich vor einem 
Wenn man sie fragt; nab, am militaerucber Belgrader Militaericht |Q 
warum sie denn mit so Praeaision gedrillt. verantworten bat, gab in 

grosser Entschiedaobeit - der heutigen Verhandlung 

durchaus grade nadjj Pa- AvabritiscbeDemoniUatiüosß *u, dass eine An 2 *hl Ver- 
Ueatina geben wollen, er- , 0 Madrid brechen in der Zeit, in der 

videm sie, sie wueuecbieD ... t D > erMilitaerkommdndant von 

s. arbeiten und sichfaine < ^ ct * ^® utBr Serbien waehrend der Be- 

Z iknnft aufsubauen. |Sie 300^ Studenten deoiOQ- setzung war, begangen 
d ueckten die Furcht |^a,‘ JUrierten Jlaggenscbwin- wurden, doch gab er unter- 
d ii in jedem Lande, selbst gend vor der Bank von geordneten Beamten und 
i, britischen Dominions London und Südamerika Offisieren die Schuld, 
l: 3 Progromen oder wenig. in^Madrid, ucn yegen eine Er leugnete, dass er der 
s am amerDiskriminierung angeblicoe Einmischung Einzige war, der Exekutio* 
a ngesetzt waecen, die Bevm* in spamsebe Ange- nen in Serbien zu geoeh- 
il :e Sicherheit beelntreach- ieRenneiton zu protestie* migen batte. Hivrauf ver- 
tuen muesate. Ein Achsel- reo. Nacbhem sie durch las der Gericbtspraesidant 
ii cken war die Antwort, die Siadt marscoiert w«- eine deutsche Militaerorder 

w mn man eie fragte ob ren, machten die Studenten von i94Q, worin es heisst, 

§i ) nicht glaubten, dass vor dem Gebaeuae der dass Todesurteile in Ser- 
&i gesiebt» der Stimmung Bank halt, erhoben die tuen nicht ohne Genebmi- 

di r Araber ein Pogrom im Armee und sangen die Fa- gung des Militaerkoromar». 

N *ben Osteu waürecbßin- lftogistsn- Hymne “G»ra ul uamen durebgefuehrt wer- 
Ii- her sei als sonst irgend- Sol. In diesem Hause Ost den dnerfen. 

« > in der Welt. auch der Britisch* Amerika- Mit Danckelmaan stehen 

Waahrend dieser Unter- mache Club B<3io Heim. nocö drei weitere Deutsche 

h ltung marscuierten ge- Zwiscdenfaelie öreignecen unter der Anklage vieler 

sind aussehende junge »ich nicht. Hiaricbtuügeo vor Gericht . 


Trenufis Entwarf zur 
Eiiropi.Hilte 

Washington, 24. Oktober 

(Reuter) MfÄfe 

Eise Vollsitzung des 
Kabinetts dar Vereinigten 
Staaten billigte den Ent- 
warf des Presidenten *ur 
Europa - Hilfe. Nachdem 
dieser Entwurf 12 Kon- 
gress-Mitgliedern uner- 
reicht sein wird, wird er 
veröffentlicht werden. 

U,S.Ä. gegon iSowjcUairag 
L^ke Succes», 23. Okt. 

Reuter 

Dar amerikanisch?/ Delj* 
yigrte^itn E^UtiSiCh»« 
mitee der UN, Senator 
Waeren Austin, forderte 
heute die Vereinigten Na- 
tionen auf, vollstaendtg den 
rnssisebon Antrag auf 
Massnahmen gegen “Kriegs- 
wuebler” als Verstos» ge- 
gen die Gruodaaetza der 
UN Charter abiulebneo. Er 
erklaerte. der sowjetische 
,-vntrag sei ein Versuch, 
die Aufmerksamkeit von 
den tatsaechlicheu Kriegs- 
gruenden absulenkeu, wei- 
che sind; “Ver weitlung, 
Hunger, Kraakbeit“, u^ii 
dem Misserfolg der Ver- 
einigten Nationen, Frie- 
deoskraafteundAtomsicher- 
heitso au erneuten. Der 
praktische Weg zur Besei- 
tigung dieser Ursachen 
waere der schnelle Aufbau 
wirtschaftlicher UDd sozia- 
ler Grundlagen, der Schutz 
territorlalerlotegritaet und 
politischer XJnabhaeogig» 
kett aller Laefder, strikte 
Atomkontrolle und Ruo&- 
tODgsbeschraenkung. 

Auf alten diesen Gebie- 
ten habe die Sowjetunion 
nicht mit der Majoritaet 
aus am mengear beitet. 

Palaestiaalahrer 

angehalten 

(La) Die italienische 
Polizei hielt in der Naehe 
von Ostia eine Gruppe von 
100 Juden an, die ma Be- 
griffe waren sieb auf Ruder- 
booten an Bord eines 
kleinen Schilfes su begeben. 
Die Juden, die offenbar die 
Absicht hatten nach Paiae* 
slioa zu fahren, wurden in 
ihre Lager »urueckge- 
schickt. 


Wilde Drohungen Iraks 
Bagdad, 23. Okt. Reuter 

Der irakische Minister- 
praes Ident erklaerte heute, 
dass die Armee seine« Lan- 
de« nach Palaestina ein- 
marschieren werde* wenn 
die Vereinigten ^Nationen 
die TeiiuDg annehmen. 

Er erklaerte, er sei nicht . 
in der Lage* den gegen- 
waertigon Standort der 
irakischen Streitkraefte an** 
sugeben und fuegte himu: 
“Ich versichure Ihnen je- 
doch, dass es nur Minuten 
dauern wird, in Palaestina 
eiüzuroßtscbierea, sobald- 
die Engländer ßbgfiogeo 

“Arnbiache Truppen wer- 
den gegen alle Kraefte 
kaempfeo, die sie daran zu 
Hindern suchen". 

**Ein heiliger Krieg ist 
hoechst noetig, um Palae- 
stina zu retten“, erklaerte 
der irakische Premier. “Es ;■ 
ist besser fuer die Araber 
su sterben als die, Teilung 
und die Errichtung eines 
zionistischen Staates zu 
akzeptieren. 

“Ich betrachte Palaestina 
als die erste und letzte 
Verteidigungslinie der ar- 
abischen Welt.Uneer Kampf 
fuer Palaeetina ist ein 
Kampf fuer den Irak und 
jeden anderen arabischen 
Staat. Ich fordere jeden 
kampftauglichen Irakier 
auf, sich auf die Entsch- 
eidungsstunde vorzuberei- 
tan“. 

Oer englische Abzag aas 
Palaestiaa 

New York, 23. Okt. Reuter 

Die englische Delegation 
bei denVereinigteoNatioaen 
hat keine Informationen 
erhalten, die eiden hier 
vreroeffentlichten Londonsr 
Bericht bostaetigen wuer- 
üen, wonach die engliscben 
Streitkraefte und die 
englische Verwaltung bis 
Maerz 1949 (1) auz Palae- 
etina aurueckgeaogeu sein 
wuerden. « 

Der englischf Kolonial 
minister Arthur Cteech* 
Jones befindet »ich in 
etaendiger Fuebluognahme 
mit London und ein briti- 
scher Sprechar erklaerte 
heute: “Hier sind kerne 

Meldungen eineegaogeo, 
dia den Bericht bestuetigen 
wueraen“. 


umzMm 


*6se Bsaäffise Heansm 


An swe: baoUmmSea c 

Taget. Lerrsckte in des 1 
Nsehe des Kö^fovi-nsa::*»- s 
rsori ü aiai öi»üövJG»bi;*sch < 
göEpäcsic Stimme:» g ; s,ä 
t?ss ?s!&s>*tu. ~ laosaiteo . 
tagt©. Das ereiasEa* ; 
dies der Pal als die E*« ! 
läaetoog d ai ».areiaigSen : 
Stshtea uabar. die Teilahg ' 
Paiaeeßmas • erwartet ' 
wurde. Das swsstemai. '. 
bevor sich die Sowjet Union 
ebenfalls fixer die Teilung 
ausspracb* Diese seltene 
UebereinstimmuDg der 
Meinungen veranlasste die 
/'New. York Herald Tri- 
büne? in ihrem Leitartikel 
am folgenden Tage eine 
optimistische Note anzu- 
4 schlagen, indem sie /dar 
Meinung Ausdruck gab. 
dass eine noch so kleines 
Feld der Uebsreins t immun g 
die Basis fuer eine Wieder- 
annaeberung der beiden 
Grossmsechte bilden 

koennte: Auch der fruebere 
Staatasekretaer Sumner 
Welles war dieser Ansicht, 
und viele Delegierte 
und Berichterstatter bei 
den U.N. stimmten ihnen 
~ bei. 

: Bis die U S. und Russland 
bekannt gaben, hielten die 
meisten Laonder ihre Er- 
klärungen zurueck. Nur 
dis arabischen Staaten 
machten siae Ausnab ose. 
Die amerikanische Unter- 
st uetaimg eines. Juadsschen 
und Arabischen Staates 
■ und- besonders dar ■ autark 
kaoisebb. Yßr:schS.ag.s.uf/.Er-: 
richtung einer aus Freiwil- 
ligen gebildeten Polisei- 
t rappe waehrend d9r Ueber- 
gangszelt, i hat au Aus- 
hruechea der Empoarung 
von Seiten der Delegierten 
Syriens, Aegpptens, und 
anderer arabischer Staaten 
gefuebrt. . I,. _ v 

)!y'**Weiiia , Johnson seine 
Freiwilligen einberuft,' tief, 
der syrische Delegierte, 
die erste Aktion 


.des U.N. su aiusso 'Kriege “ 
.f*, ehren.” Dies war mar 
’dss arabische Hel tau g. : ~ 

typisch. | 

Der 'f wehrende Berichts?- : 
atatter eiasr bedeutendes £ 
abaörikfiniaeaan Zeitung " 
Leerte die Rsds ah and cs- ? 
sBsrktö, er- notiere eie nicht ^ 
eiacsai- Amerika nsd Eus3- £ 
laad haben den Ar aber n jede 
Moeglicfakeit zum Wider- ; 
stand genommen, meinte J 
er. und seine Ansicht wird 
von den meisten geteilt, y 
Die Durchsetzung der. 
Teilung, wenn und falls 
s i e beschloss e n wird- denn 
man muss bis zur entguel- ; 
tigen |; Annahme “falls” 
sagen— bidet den Schlos- 
st ein der vorgss cblagenen 
neuen Staatsweseo. Där- 
ueber hinaus bestehen die 
wichtigen Fragen der terri 
torialen Aenderungen und 
der Verwaltung waehreud 
der Uebergangsseit. Eine 
: Diskussion dieser Probleme 
kann leicht in einer Masse 
, von Details s teckenbl eiben, 
i Es ist durchaus mpeglicb, 
i dass die Vollversammlung 
i diese Punkte einer Anzahl 
von Komittes zur Ausar- 
[ beitung der Detail» ueber- 
5 geben wird. Wenn man 
■ eich all diea vor Augen 
: haelt. kann man nicht er* 
i warten, dass der Juedische 
. und Arabische Staat als 

* voll entwickelte Staats- 
i weaen ins Laban treten 
i werden. 

w "Aber " ' ‘Oktober' 1947 09- . 
^beutete-- : grosse h , 

* 'Schritt vorwaerts. Es be- 
r •' steht vollkommene Ueber- 
- eimtimujung, dass das 

* britische Mandat aufhoeran 
l muss, weil es sich nicht 
a nur als undurchführbar 
I erwiesen . sondern auch 
i soviel Unruhe und 

Spannungen in einer ohoe- 
s hin unruhigen Welt her. 
c, vor gerufen hat, dass eine 
\ britische Verwaltung zu 
o einer . weiteren Veraot- 


as^:ri -worfcuag ' uafaskfg- •- 

^7/"^ ; SCheÜGt. , y/y 

Mas setzt grosse Hioff- 

_■ s .sa«« seng darauf, dass eiaa 

y'^a-^y “?« wirtschaftliche Bindung, 
su ssca? engeres sollt iscben : 
ä rta#taßg: Bbdtmg fuehren wird.; 08* 
a . r» . U. S. Laban ihre Bereit- 

'hJtant-Arifiu Öligkeit ftBSgedfffiOckti 
b d öiaöa- Ptogra^m den wirt- 

1 *-• • “ schäl tischen undfinhusielSen 

‘® fuer die. beiden Staa- 

f mit/ zuarbafteo. Der 

schwedische Vertreter, 

i w*d r ^* er söch optimistischer 

zum Wider- ig4< erkl& ^ Q P dem p aias . 

stina Komitee, dass er sich 
Ansichtwird M freue, wenn 

en geteilt. ^ die U. N. ein Juediscben 
letzuog - and Arabischen Staat; als 
° .. „ Resultat der politischen 

l wird- n Zusammenarbeit, die .sich 
wir e “. e® yjg»» aus wirtschaftlichen Bind- 
?. C n sSln«. UD g QO ergeben wuerde, eis 


• ' STATT KARTEN* . 

| -Fachen ARV AY- ÄRMST R9MG : usd AXELRAD ' ; 
I 'beehren sich h?9^ii ; alie Fir .asuds z-zt Vermaeblang 
't .ihrer Kinder . , 




emsulsdeu. 

TRAI3ÜM3: Somatsg, 25 Oktobar, 2 : JJhr n^chra, in 
der OHEL MOISGHS SYNAGOGE 62 Ward Road. 


Mitglieder der U. N. be- 
gruessen weerdeh. 

Das ist noch eine weiter 
Weg von dam von Stachel- 
drahtverhauen durchzoge- 
nen Palaestina von beute. 
Aber nsebdem ein so be* 
markenewertes Ereignis, 
wie die Ueber eins tim muß g 


der U. S. und der Sowjet 
Union stattfinden konnte, ist 
es nicht unmoeglich, dass 
geeignete Mittel die Ent- 
scheidung durefezaaetzen, 
oder wie die Diplomaten 
es lieber so sage», durch- 
zufuebreo, gefunden werden 
koennen. 
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Neue 


Registrieruü: 
ced Persons 


Das Hiauptoffice der PCIRO in Genf hat eine 
.Regie trieruog aller ' Dis.pl aced Person*/ angeordnet, 
zwecks Erlangung einheitlicher und umfassender In- 
formationen als . Grundlage einer -.■.'•Statistik. Diese 
Informationen sin d ausschlieas 1 ich fuer die Zwecke der 
PGIRO bestimmt, zur AusarbjBitung dieser Statistik und 
des PCIRO Programms, das/die Loesuog der wichtige- 
ren Probleme der Displaced . Person im Rahmen der 
Moeglichkeit enthalten soll. 

Fragen betreffend Vorbildung, Arbeitsbefaehigung. 
Besitzstand hier und in Europa, erhaltene Unterstüt- 
zung u.s-w. sind diesmal zu beantworten. 

Es ist unorlae9sUch, dass alle Displaced Persona 
sich dieser Registrierung unterstehen-^ Ausbleiben oboe 
triftigen Grund kacu etnetlicba Folgen nach sich 
ziehen, moegheherwetäe den Verlust der Unterstuet- 
zuog und das Öcbutssä durch Gie PGIRO. 

Dia Aufrufs '.ve?deu du'cb diese Zoüuag nach 
Nattocalitast in alphabetischer Ordnung erfolgen. 
Oesterreicher werden zuerst auf gerufen werden. Es 
wird dringöcst ersucht, die angegebene Reihenfolge im 
Interesse de? rsscheu und reibungs- lösen Abwicklung 
feinzahaUeo. Personen die nicht zur angegebenen Zeit 
erscheinen, werden er3t ?.~cb Beendigung de? Registrie- 
rung aller anderen vor genommen werden koensen. 

Die Registrierung wird in Hongkew, 961 East 
Ssward Road, gtattfiaden. 

NUR DAS FAMILIENOBERHAUPT HAT ZU 
erscheinen. 


Die italienische Aaswan- I 
dererbeweung ist in eine i 
Phase eingefreteo, welche 
dieVolka Wirtschafter durch i 
Zahlen zum Ausdruck brin- > 
gen und diese duerf te.n ; 
bedenklich stimmen Im 
Laufe des ersten Viertel; 
jahres 1947 wanderteu im 
ganzen ■ 3-2 354 Italiener aus, 
Dia Regionen mit den hoe- 
chsten Auswandererzahlen 
waren: Veaezien mit 5353, 
die Lombardei mit 4345, 
dar Piemont mit 3.105, die 
Emilia mit 2250, die Tos- 
kana mit 2207, Gampanien 
mit 1913. Latium mit 1727, 
Abruzzen und Molisf mit. 
1633 Aaswsndareöv im fol- 
gonden Qasrt al; 'l-s^ieg die.-. 
Au3wandererzsai ■ ItaHeua 
auf 47 250 Mitbuerger, dar- 
uater 7348 nur aas Veae- 
aien. In den ersten sechs 
Monaten dieses Jahres 
haben gut 79 595 Auswan- 
derer italienischer Na- 
tionelitaet ihr Laad ver- 
lassen. Doch wir stehen 
erst am Begion und mau 
glaubt, .dass von einer 
Gsmeinde zur anderen 
Sammlung» und Durch- 
gangszentralen entstehen 
i werden, wo die auf ihre 
Auswanderung wartenden 
Italiener Ruhegelegenbeiteo 
und Untsrstuetzung finden 
sollen. ."• 

Uebrigena genuegt es, 
einen Blick in die Aus- 
wanderer zentralztelle von 
Genua zu werfen, - welche 
eine der groeszton Auf- 
dabmestellen fuer die nuf 
ihre Einschiffung ; warten- 
den Auswanderer ist; hier 
wird man sich darueber 
Rechenschaft geben, welch 
, höbe Zahlen von Personen 
das gleiche Programm ha- 
ben; Itslien zu verlassen. 
Heute konnte ’^iaa sechs- 
j tausend Menschen «aehlen, 

[ welche jn den Hoafeo, den 
. Schlefraeumen and Kanti- 
nen zerstreut auf ihr s sani- 
tarische Untersuchung und 

1 «3PSr5Sr.SC5är^«-<i''J— • >— 


iSet tzr « A 4 /•% ma-rn v% et unterhaeU ihr? Vorsaetze 
, dis W a U F5l ilg *unn Wohlergehen Die drei 

berufliche Auswahl warte- genannten grossen Länder 

ten haben ihre, im Jahre 1931 

uVterhaelt man sich mit praktisch geschlossen Pf or- 
einem von ihnen, so wird / 6 ® wieder . geoeffnet; sie 
er antworten: “Seit drei le^en auf vielen Gebieten 
Jahren finde ich keine an Arbei termangel. Dar- 
Arbeit mehr; ich habe. An «aber hinaus ^ ist es die 
gehoerige und Kinder, in geringe Bevoslkeruugsdich- 
Italien ist es unmost lieh te (drei bis vier Bewohner 
zu leben, vielleicht j m pro Quadratmeile) . welche 
Ausland...'.’ Arbeitßloaig- die Regierenden dazu be- 
keit, FamilienofMchten und die grossen, leeren 

eine hoffnungslose Ek 5- Raeuma ihrer Inender r zu 
stent, das sind die drei bevoaikern.mdem sie eis« 
wichtigsten Beweggraende kraeftige Em Wanderung* • 
cur italienischen Auswaa* bsweguag foerdern..-, 
derung, sis bilden dis barte Brasilien allein ver „‘ 
Wirklichkeit einer E?scb- mo?chte 60, 000 fremde Ar* 

. ein ung, die. wenn sie sich beiter auf tu nehmen, wo sie 
- in - diesem' • Aus ma39ö eat- in die landwirtschaftlichen 
wickelt, - -- » icbarl ich , den Staates Suedbrasiliene 
Umfang der Aus Wander ung gelenkt werden, wo zurzeit 
nach dem ersten Weltkrie- eine starke Nachfrage nach 
ge — sie belief sich auf landwirtschaftlichen Ar- 
eine halbe Million Saaten— bsitern besteht. Die Re- 


erreichen, wenn nicht gar gierung von Rio de Jauei- 


uebertreffen wird. 


ro gab ihre Versicherung, 


Heute blickt der Aus- dass sie das Noetige 4vor- 
wanderer nicht mehr auf kehren wird, um die Ein- 
Europa: ein Fraakteich. ein Wanderer so lange zu be- 
Balgien, eine Ts chechoa- herber gen und zu ernaeh- 
wakei, ein Eugland, alle» ran, bis sie Arbeit, -finden . 
Laender, welch a durch und sieb selbst durchtu- 

den Krieg hart geprueft bringen vermoechten. 
wurden, deren Lebens ver- Wenn auch der in Aus-, 
heeltDisse tiefer liegen als fpehrutig begriffene Ein- 
selbst in Italien ziehen W anderang9plün Brasiliens 
den italienischen Auswan- bescheiden ist, verglichen 
derer nicht mehr an. Heute ^ er urspruenglicben 

gebt der die Halbinsel ver N äe hfrage nach 120 000 
lassende Italiener nach der Einwanderern, welche die 
Neuen Welt, ö a ch den Vertreter Brasiliens vor 
grossen amerikanischen s i nena Jahre wuenchten, ist 
Laendern, in weichen er es n j c bt ausgeschlossen, 
■eit langem, und nicht zu da8B dieses Land eine be- 
Unrecht, eine unbegrenzte traechtliche Menge von 
Aufnahmsfaehigkeit, vor ^rbeiiekraefteo aufnehmen 
aHem fuer eine in grossem v i r( j, doch stufenweise, in 
Massstab organisierte Ein- dem Masetabe. als die er- 
wanaeruna erblickt, _ und er 8len Auswandererquoten 
bietet seine Arbeitskraft VOaj Arbeitßleben absor- 
Laendern an, welche, wie biert werden. 

Argentinien. Brasilien und püer dßD entBch'loaseneu 
Kanada, ihre Hoffnungen uQd aua da U ernden Arbeiter 
mit phantastischen E ist Amerika hepte keine 

Wartungen Quellen. abschreckendes Abenteuer 

Der Onkel aus Amen- , 
ka” macht Schule, er ajöüff * ^ 

mahnt, lind vor allem, er Vittorio Grucilia. 




vcxxxcz. -xaasscas»®''“*«'*."--’ 



Sonnabend , 25. Okt. 

5 S J.Y.A. Sch 
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VerRnsteitaoß der Renais- 
sance Lodge No. 1651 


Cotnosanity Center 
B'nai Britb Lodge 
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ten ihrer Gebar tsUenäer 
fallen. 


aber ^derartige Naturvor- 
gseaga Einfluss auf die 

Mehrere bändert: Kilo- sondere die Wat4erp?og* ionosphtesre gewinnen 

* koancsn, •■bedarf etwa« nae- 


Dia Meisten dieser Ad- £<** 8 ' a ‘ rackt sich m». erforderlich sißd. vac- fa Eriaeotero na: .>“3 

geböte a»( Biowanderoog ^» hae . lle .un.erer soeem d,e Angaben ueber . “ 8 ‘ ' „ J 

tnd Arbeit enthalten E; ? öe » ö,s Siö 8JC “ im aI!5 «Bsoapaae^e den Radio- Vor den wichtigen Ent- 

des Angebot * "der* Staate verliert, ueber tele, raphisten sec au su deckungen des h »ließ is eben 



AP bsriefetet: Die Beam- 
ten de? Internationalen 
Fluechtlmgeorgani&stioö 
sind oiefe daruefeer einig, 
dass Deutschlands noch 
immer ueber fuslite DP 
Lager o jemals anders als 
durch eine Masseuse sied- 
lung in anderoo Laandern 
sufgelosst werden koennea. 

Die meisten Ger 750 000 
Displaced Peracms die sich 
jetat noch, swei e;nba]b 
Jahre nach dem Kriege, in 
Deutschland befinden, wer- 
den nicht in die Heimat- 
laender, aus da^en die 
Nazis sie zur Sklavenarbeit 
verschleppten. zurueck* 
gehen — hauptsaecblich 
weil sie den politischen 
Charakter der fetzt dort 
herrschenden Regierungen 
nicht moegen. 

So nimmt die IRQ ein 
Programm in Angriff, sie 
in Laendern unterzubrm 
gen, welche Arbeitskraefte 
brauchen. 

Es sind bereit« Verein- 
barungen mit 13 Laendern 
ueber die Aufnahme von 
ueber 150.000 DP als Ein. 

Wanderer getroffen wor- 
den. 

Frankreich wird 50.000 
nehmen, Belgien 40 000 
Gross Britannien 20.000, 

Australien 12 000. Franz. 

Marokko 10.000. Holland 
8.000, Kanada etwa 10000, 

Schweden, Venezuela, Brasi- 
lien und Bolivien je 500 uu £ um ui-iiuuicuis uu«f* oiwciBou lujuic, tu unnak. vjoui uibu uiji ur» . rflOfhwindia 

Familien und Ekuador und fte wohl nicht zu denken Amerika erfanden Breit Wellenlänge aber noch JPJ 

Chile je 200 Familien. 


Die VereihigtW Stäaieo 
nehmen gegen waertig. nur 
in soweit DP auf, als sie 
in den Rahmen der Quo- 


reit sollen die Einwanderer . . t _ . , , _ . . 

dip ff’MV'wr Tooh-n £en ■Gange sind. Bskac nt teo SosEsn am sicuersten nuog haresmeßer Jstsrn» 

ArbsfuSgown Irindte *« «•»* & VerrnnWoge:, vor Sto.ro„g.o durch. «eho.pp.ofMH. nicht Har 
anaae^Mten Einwohner von Keaelly in den USA., kommen koennea. su deuten gewusst. Sclfta- 

erhalten 8 *' ,nwohn ' r von Her,!.«. Io England m& aach a „ Bedeckung aba , r . e ? VOt ^ 

Die meistert- europaei- scho ” ™> d.e .Jahrhundert- de . Rsalitaet dar Keaneüy- ba,t *°. ««blieben emige der 
scheu Laer der, welche DP “ eode - “ a ’ s die Fortpfl«- Heaveside-Regioo in rund wichtig.ten Meteor, Un- 
eufneha,en. wueoseheu sie elektromagnetischer 100 km H oehe ueber der ’ ciwaerm . e ““ bekannten, 

als Berg — und Fabrikarbei ^dlen rund um den Erd- ErdsJ {anden ApD!eton und Kometen ,n Zusammenhang 
ter. bai! nu ! dauurch su er- , Äine Mit a r beiter eine 2a br,a « ea “ ndlu be -" 1 - 

Gross Britannien nimmt kiacre p da8s elektrisch swe i te , rund in 200—250 km aeo - da,a * B d ” scba,a - 
sumeist ledige Frauen, ? 1,eode u , Regmnen «1« Hoehe dis Erde „ mge b.nde bar aua do °? Sternbild. 

Holland nur ledige Maen- Kugel schalen d e Erde um- eisktri3Cb leitende Scb.le, dea Per9e “* herkommend. 
ner und Frauen Frans, * 6bän aad dass sich wi- der eiDe oft noch groes.ere Schw ““ d e<J Kometen HI 
Marokko, Australien und “ ohsn ,bna “ u “ d dem . \ rd : Bedeutung bei den y or . »o® J»b.e 13n2, der Leont- 
die suedametikanischen bG3ea ,“ ,a Wellea «efnehrt gaeD d#r Fortpflan.ung Pensen warm aber dem Ko- 
Laender bsgruessen gr.osa f?rtpflansen. so, wie na elektromagnetischer Wellen n>eten } ™ n £866 a . ü ^ uord ' 
Familien und Arbeiter vie- sich bs ' den R» d »M P P« r «- sukommt. als dar tiefer ” e “ ae, -. I J*' Kor ? a * d ^. cb - 
ler Berufe. ‘“ reD „ ba “ ,e ! oa a “? ea galsgenen. Profe.eor Elia, laeaft dabe > ■«“» Bahn 

Inspektoren dieser Laen- MeUllroe^ren. den Wellen- ia HolUnd hatte ihte und der Mateor.ten- 

der bereisen die DP Laeger J e,tarn <« 0 « L * a «-8»i d *0. Erstens »orausgesagt. > b “ “ 

und sichten die Liste der lebten lassen. Appieton bette sie ent- £ol 2 a n Nicht alle Meteori 

Freiwilligen. Die Akzeptier- Die . zuoaechat noch deckt, und zo wird eie L ® D «,,f 

ten werden dann in «grossen hypothetische Kennelly- heute als Elias-Appleton- - « j ? - Ö 

Liruppen nach ihren neuen Heaviside-Region liess sich Region bezeichnet. Es iaetst *. , * « , 

Heimatlaendern befoer- ausmessen, als Sir E. V. sich nun zeigen, da.t man ^ ^ 

dert. Apnleton im Jahre i925 relativ kurze Wellen finden * u ^“ aoa30 

So ermutigend es ist. sein interessantes Inter* kann, die die erste Region e , D 0rf l - . 1 * * 

dass ueberbaupt eia An- ferenzverfahren in An- *u durchsetzen vermoagen, , n ■ . . u , 
fang gemacht wird, geht Wendung brachte und an der zweiten aber wia “ * er , .* . 

die tatsaechl.che Verbrin- damit das Vorhandensein der zurueckgebogen werden 

gung von DP aus Deutsch- der leitfaehigen Gebiete in und dass man so Hilf s- * uoc _.J on 
laüd unglaublich langsam rund 100 km Hoebe ueber mittel sur Erforschung J* . ’ wie . OT . 

vor sich und »n eine Loes- dem Erdboden als Realita-t auch der zweiten Region !” 8 Da 5 -f : 

ung des DP-Problems duer- erweisen konnte. In besitzt. Geht man mit der £ a AVh 

Amerika erfanden Breit Wellenlänge aber noch ” J™ . n 

und Tuve im selben Janre weiter herunter, ao laeszt 5/?.’ A lfl , m ? S jL-q^ 


sein, wsan. nicht neue 
Laender -vor- Echpvgjt» :aich auch die Elias - Apple- 

Vereinigten Staaten, mit fahren, Hessen kursa ton • Region durchstoßen 


30 bis 80 km in dar Se- 

kassde baii-i -Zu-. 


grosser, Projekten in die Wellenimpulas zum Hirn- und dar freie Himmelaraam 

»-- - mel aufsteigen und photo- erreichen. Dies wussten « wlrilcto Messungen ha- 


Bresche springen. 


m mms mmmmsm mßa» graphiertea die von den sich im Januar des vergan- u , ce ! ehr? !« ^- io 

Üiöe aeaärtlge dailteasadu U Hau leitenden R.*iooen «o- «.C.n Jahres di,. Varan. g 


Durch Zufall ist es dem 
Wiener Uaiversitaotspro- 
fessor Dr. ätroufasl ge- 
lungen, eine bisher unbe- 
kannte Krankbeit aufzu- 
klaeren, die im Zusammen- 
hang mit den Kriegsereig- 
nissen in Wien aufgetreten 
ist und einer Anzahl Wie- 
ner Aerite nicht geringes 
Kopfzerbrechen gemacht 
hat. Es handelt sich um 
Anschwellungen nach dem 
Biss einer parasitisch le- 
benden Milbe, der soge- 
nannten Taubanzecke, die 
seitdem die Tauben in 
Wien seltener geworden 
sind, Möuschenblut saugt. 

Seit einiger Zeit — so 
berichtet die Wiener Zei- 
tung “Neues Oesterreich” 
— ertcheinen in den Spr- 
echstunden der Wiener, 
Aerite Patienten mit einem 
neuartigen Leiden- Es 
handelt sich um Gesch- 
wueeiste, die an den Armen 
auftreten und mit einer 
starken IJoetung der Haut 
verbunden sind. Die Aerzte 
standen vor einem Raetaai, 
bis einmal su einem Arzt 
ein Patient kam u_.d den 
Krankheitserreger vorwies: 
ein merkwürdig abgeplat- 
tetes rotbraun gefaerbte», 
etwa 7 mm langes Tier- 
chen. Der Krankheitser- 
reger, offenbar eine Zecke, 
wurde dem Naturhistori- 
schen Muaeuna ueber wie 
seo. Dort ging der Zoologe 
Prof, Dr. Stjröüba! der 
Sache nach und stellte 
folgendes fest: Die von 


i 7to ä Tto? irfSTSted.. tüho! meo.es (uaber tjtt "»bStte 

bisseoeo Pe.sono^bswohn- f nG9l ‘''°ä«P aan . D“ eba “ ^ a « ae,t b “ iaa ‘ et bsb «> Hoshe D wiede r 8 v« lösche” 
ten aurchwö!/s boenbeobe- f 0oa ° J ?. 0 1 / c “° .loAnAD» c h«n Kurz, dass ihre •‘wirksame” 

sebaedigte Haen.er, und ^. rundl h aße fuer RADAR ch *°- Hoahe in rund 100 Kilo- 

zwar Dachkammern, io de »gegeuen. Nicht weit von Windsor metero ueber der Erde 

nen frueher Taubeo ge- Ia einer Reihe Vorbild- am Great Western Railway liegt Sie durchdrtngen so* 
nistet batten. Dies brachte lieber Untersuchungen H e gc dar durch die Ent- mit die Keonelly-Heaviside- 
den Forscher auf den Eia* habsn Apoleton und viele deckungen der Astronomen Region und geraten dabei 
fall, die Sache mit den andere Forscher in Europa Si* Wiliam und Sir John infolge der Reibung an den 
Tauben in Zusammenhang und een Staaten die Hsrschel beruebmt gewor- Gasresten in aeusserste 
su bringen, ln der Zeit der Kenelly - Heaviside • Region dene Ort Slough Dort ona Weissglut. wobei sie selbst 
Borobenangriffe verlicasen in allen ihren Eigentuem- * a der Umgibong^ von Elektronen: abgeben UDd 
die Tauben vielfach ibro licbkeiten untersucht, die Datchet befinden l^sich in ihro Umgebung ionisieren, 
Brutstaetten in den Dach- Schwankungen ihrer mittie- den schoenen Wwfen weit d;ii. ele^ttisch leitfaehig 
ooeden der Wiener Wohn- ren Hoehe, ihrer Ionen- verstreut aie. einzelnen machen koennen. Ein dich* 
haeuser. Ausser einigem dichte und damit ihres Zu- Pavillons _de|-: Unter* ier Schwarm von Meteori* 

Schmutz Hessen sie dort rueckwerfungsvermoegans suchungsstation des Staat- ten kann also die elektri* 
auch ihre Parasiten zu* fuer ' elektromagnetische lieben^ “Radio Research sehe Leitfaehigkeit der 
rueck, achtbeinige Tiere, Weilen, _ den Einfluss Board'. Dort werden seit dien Kennelly -Heaviside - Region 
die sogenannten Tauben- erdmagnetischer Felder wie beruebmten .. gingen -Ä0n‘ und damit ihr Reflexion«- 
zecken, die normalerweise diejenigen der Sonnenstrah- 1925 regeltnaeasig Ionosp- vermoegen ganz betraecht- 
das Biut der Tauben sau- lung, ja sogar die Gezeiten haerenstudien 4iuigefuehrt: Heb erboehen und sich da. 
gen. Ara Tage zieht sich (Ebbe und Flut, die durch •*»* Januar 1934 registrie- durch, auch wenn man 
die Zecke in ihre Schlupf- den Mond hervorgerufen ren eigene» § aufgaatollte wegen Nebels una Wolken 
winkel in Holz und Mauer werden) und die sich in Apparaturen > -Tag' und die Lichterscheinungen gar 
spalten aurueck. Da es der leitfaehigen Atmos- Nacht den Instand der nicht zu sehen bekommt, 
ihnen moeglicb ist, laen- phaerenschale ebensogut Iouosphaere, wobei »ich den Beobachtungsst&t onen 
gere Zeit ohne Nahrung aachweisen lassen wie in “erstmals wonl mit Sicher- fuer die lonosphßere ver- 
auszukommen, ueberdauer* der uaeheren Lufthuelle der & eit waenrend de» inter- raten. 

ten sie die taubenlose Zeit. Erde. Heute sind ueber den nationalen Polar-Jahrcs eklatantes Bei- 

stuersten sich absr sogleich ganzen Erdball besondere 1932-— 33 Reflexionen aus rt a f uer Z ;ht Sir Apple- 

auf Manschen, als die,e Untera.nchungsstationen uogefaebr Tüü ku» Hoehe «P « * 

durch die Wohnungsnot verteilt, die sich mit der Migten. die an btaerke weit . a{ure ’» VOa 194^ Am 10. 
gezwuigen wurden. die regelmaessigen Registrie uebar das hißausgingen, 0 . . wetßanaenen 

verwaisten Dachkammern rung der genannten Eigen- ^* s Y 00 ^ er Keonelly- 


der bomben beschaedigten schäften der lonosphaere“ Heaviside Region gewoabn* ft ^ rkef Meteoritenschwarm 
Haeuseer zu besiehen. abgeben, gerade so. wie 1 ich au erwarten war. Zu rwarteQ Um seine Wir- 

V('d Taubenbiut haben man dies laengst mit Baro- nßechst erschien aas Pbae- . lonoaphaere 

sich die Zecken auf Men- meterstand, Temperatur nomen recht raetselbatt, k«“« a ‘ e J 
sebenblut umgestellt, da 8 and Feuchtigkeit der he- bis Astronomen zusammen « eD u r Royal Air FoiC e 

ihnen scheinbar *u S agt: sie kannteren Lufthuelle- der mit Physkern auf den Ge- ^^^oogh eTea eigeneo 

sind aus diese Weise Er- “Troposphäre , zu tun üaa&ea kirnen, die Erscnei- ^ ada o„ »er . ßronfaenger 

reger einer neuartigen, ptiegt. Waehreod aber die uurtgeu dem L;urcngange - p„j ien 8 jn 

Wiener Hautkrankheit ge- letztgenannten Daten fuer von Meteoriten Scüwa er* 

worden. die Meteorologie, insbe- men aususcnreiben. Wie (Fortsetzung Seite 5) 
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Post aus Amerika und Europa 

F*U’ steil antsr d«n nach- KlfSlUXfi Gustav 
•t«W.n *«"*■*» •?!!*! KcoH Jacob 

befind*«, die «tob nicht m«*r !n T », , H , 

Shansbal «ttÖMltan, bittet di* J- Rnr Jeck Heinz 
HIAS Bekannt* und V*t wandt« L ft f ag Ilse 
d*jMlb«n di«»b*»**gllcb im I y »nge Max 

KfÄlit w* p* *«» Barthold 

so m«eben. Laakowicz A. 


Adler Salo 
Abisch Dr. D. 

Becker Rosa 
Becker Hermann 
Beunigsohn Arnold 
Bannigtohn Lisbeth 
Bloch Herbert 
Borower Siegi 
Brauer Erna 
Buchbaum Ditta 
Bachbaum Max 
Barcbardy Alfred 
Gbaim Ottilie 
Gheimowit* M«rkua 
Gittermann Juliua 


Gebrecht Jakob 
ILederer Richard Olga 
Lowkowit* Sa! ly 
Lewkowits Sami 
Lewkuwitz Han« 
Lindenbaum Edith 
Lippmann Gerhard 
Mann Julius 
Mana Perl 
Markt Heinrich 
Matsdorff Paul 
Meyer Erwin 
Meyer Lothar 
Moses Felix 
Nachmann Gerason 
Najmann Anna 


S?“ Gltr °* 08x1 Pau^HeinsTaua Berlin 


Goser Martin 
Ciarlioski Siegfried 
Uavid A. 

Edel Siegfried 
Einsig Albert 
Eisenkling Lenser 
Eisenztaedt Korita 
Ewald Mr. Öabblin* Well 
Road 

Fabiacb Rosa 
Ga««ner H, 

Gersten Dai»y 
Gewilsch Leo 
Glaubach Josefina 
Goldmann Eugen 
Goldstrom Friedrich 
Golombek 
Gottlein Artur 
Gumberich Jnliu« 

Hammer Dr. Kurt 
Heidt Max 
Heriberg Renate 
Hersfeld Harry Glaire 
Hirachfeld Isi 
Holcberg H. 

Jacob Erich 
Jastrow J. 

Jaretsky Georg 
Iiraelski Helene 
Kaplan David 
Kauf Arno 
Kats Ilse 
Kramer Leo 


Pollak O. L. 

Prohaska Johann 
Reich Isidor 
Rosonbaum Margot 

(v. Alfred Lambert) 
Kusenbaum Margot 
v. Vera Less) 
Rosenberg Dr. H. 
Kossooann Arnold 
Silbermann Leo 
Sstjkerea Mr. 

Schack James 

Schaefer Albert 

Schick Erwin (Central Rd.) 

Schimmelmano Erich 

Schlesinger Marte 

Schlesinger Johanna 

Schloss Julius 

Scboor Anneliee 

Schwarz Max 

Steuger Kurt 

Stern Erna Hermann 

Stueckgold Martin 

Teri Richard 

Tikotsky A 

Tuch Harry- 

Wachs ner L. 

Wegsmann Max 
Weinstok David 
Weise Walter 
Zeidler Rolf 
Zermk Herbert 


VERFASSÜNGSTAG 
Kuenftighin wird der 25. 
Desamber in China als Ver* 
fassungstag begangen. Die 
Commerciai Press bat soe. 
ben Chinas neue Verfss* 
sung in chinesischem Text 
mit englischer Ueberset- 
suür in Buchform beraus- 
gebracht. 

Wendung io der persischen 
Oeipalitik 

Teheran. 24. Okt. (Reuter) 
Das persische Parlament 
nahm r.oit i02 geßen 2 
Stimmen «inen Antrag an, 
der praktisch die Erteilung 
neuer Oe Ikon Zessionen an 
Gesellschaften mit aus- 
laandiacheai Kapital aus- 
schlissst. 


CHINESISCHE 

GENERALE 

Kuerslich veroeffentlich- 
tsn Statistiken sufolge bst 
die chinesische Armee 118 
volle Generale (drei Ster- 
ne), 1,155 Generalleutnants 
(zwei Sterne) und 5. *59 
Generalmajore (ein Stern). 

Autiiemitische 
Di tnonsti seien vor Gericht 

(Ita) 15 Deutsche, dis an 
antisemitischen Demonstra. 
tiooen in Offenbech teilge- 
nommen haben, werden 
»ich in Frankfurt vor Ge- 
richt zu verantworten 
haben. Dia Angeklagten 
h^ben vor einem juediacben 
Waisenhaus demonstriert 
und Rufe "Juden hinaus” 
ausgeatossen. 


ced Garten 
Jetzt besonders 
echooce; Aufenthalt 
Prima Kfeifee n. Krschaa 
zu ssivilen Froiaen 
Fuer Bestell ungen 
^ auc.se; dem Hause 

L Tel. 517 68 

di ^ j ***g *tM m i t** v— -* «I I 

ZEN1 R AL- AUSSCHUSS 

Pleoar-Silzacg 

Sonntag 26. Oktober löa.ro. 
im Office d. Z.A. 

ASIA SEMINAR 
Am Sonntag den 26. Okt. 
um 5,30 spricht in der 
Kadoorie School Mrs. K. 
Blum ueber “PSYCHOLQ- 
GIE der VOELKER oni 
MENSGHENKENNT NIS”. 

AMERICAN SEMIMARY 
Am Sonntag den 26. Okt. 
spricht in der Kadoorie 
School um 7 Uhr der 
Amerikanische VICEKON- 
SUL A.L. PEASLEE oeber 
*‘A LOOK ON CAUFOR 
NIA”. 

Neuer Antrag gegen 
Verbreitung von 
Kiiessgertecütea 
Lake Succeas, 24. Okter 
(Reuter) 

Der kanadische Dalegierte 
Ilsey hrachte io der Ge- 
neralversammlung der UN 
einanAntrag gegen Kriegs- 
geruechte Macnerei ein, 
der den russischen Antrag 
ra d*«*uw»lben Thema etset- 
ien «oll. In dem- kanadi- 
schen Antrag heisst es: 
"Dis Vereinigten Nationen 
verurteilen alle Propa- 
Rands, die zum Agßres- 
sionB-oder Bnergerkriege 
aufforde^-t und »um Kriege 
fuehren kann und fordert 
die Mitgliedsstaaten drin- 
gend auf, Massnahmen ge 
gen die Kriegshetse, au 
tretfen, da diese den Prin- 
sipien der UN wider- 
spricht. 

Syrien zur DP-hrage 
UnzsUgsmaesser Sehers. 

Die syrische Delegation 
bei der UNGeneralver- 
sammlang hat. wie Rsuter 
aus Lake Succeis meldet 
ironisch den Antrag ge 1 
stellt, jede der in dar Ver- 
sammlung vertretene Na- 
tion moege monatlich 1500 
DPs aufnshmeo. dann 
wuerde die DP-Frage bald 
gelosst sein. Der syrische 
Vertreter hat allerdings 
nicht gesagt, ob auch seine 
eigene Regierung su einem 
derartigen Verfahren Dereit 
ist. Er fnehrte nur aua, 
dass die Englaender diese 
Quote fuer Palaestioa fas t 
gesetzt haetteD, und be- 
klagte sich, döfls kein Staat 
das Recht haette, den Eng- 
laenderu bei der Einwan. 
derungsnol itik in Palaesti- 
ua her- inzureden. 

Ob diese kindliche Pro- 
paganda auf eie UN-Maecb- 
te grossen Eindruck ma- 
eben duerfte, scheint zwei- 
felhaft. Fuer Schütze sind 
die Zeiten zu ernüt und 
die ganze Angelegenheit bu 
tragisch. 


wird aru beuMr 'o 


50 Jßbrc alt. Wir 
gratnlisreu un'-er*» i sietß hilf s bereiten 
Freund auf das Herultcbste. Moai?,G er auch 
weiter hin in voller Gesundheit und uner- 
rouedlicher Arbohekraf t wie bisher wertvolle 
Aufbauarbeit leisten. 

■ SEINE FREUNDE. 


v' 


(Schluss v. S. 4) 


der Sekunde bei 15 Million- 
telsekunde PuUdauer auf 
Welle 11,2 Meter dauernd 
Signale nach der Kennelly- 
Heaviaide Region binauf- 
saodte und di« zu erwar- 
tenden Reflexe photogra- 
phisch registrierte. Ein 
Ausschnitt aus dem Re- 
gistrier« teifen, den wir an 
dieser Stelle leider nicht 
wiedergeben koennen, zeigt 
nun in der Zeit von 03.20 
bis 03,30 eine Unmenge 
von Meteoritenspuren, von 
deneB einige ganz kor« 
(Bruchteile von Sekunden) 
andere laengere Zeit (sine 
bis anderthalb Minuten) 
aufgeleuchtet haben muea- 
sen. Visuell konnten sie in 
Slough indn«sen nicht 
beobachtet werden, weil 
am 10. Oktober 1946 eine 
Wolkendecke beinahe gans 


England verbarg- Aus de® 
Streifen geht ferner her- 
vor, da«s in 200 km Hoehe 
ueber der Erde noch Me- 
teoriten nachgewiesen wer- 
den konnten- keine Wir- 
kung aber in Hoehe unter 
90 Kilometern mehr fest- 
sustellen gewe*eo ist. 

Die im Krieg so hoch 
entwickelte Ortsbestim- 
mung mit elektromagneti- 
schen Wellen, dto man 
nach dem Vorbilde der 
Amerikaner “RADAR” su 
nennen • pflegt, hat also 
grossen Wert auch fusr 
friedliche Zwecke und wird 
noch viele wertvolle Auf. 
schluesse ueber die naehs* 
re und fernere Umgebung 
unseres Planeten liefern. 

Prof. Dr. Han» 
Zickandraht. Basel- 
(Tat) 


Familien - Nachrichten der JnefÜschea Gemeinde 

In der Zeit vom 17.10 1947 — 23 10 1947, 

I. Geburten: 1) Michael Williern fr AM BERG KR , .Sohn 

der Eheleute. Hermann und Alma Anna Amalie 
BAMBERGER geh. LIEFEN DA Y, °6l Seward 
Road, geboren am 15.10. 1947 

2) Abraham Nuchim FAUST. Sohn der Eheleute 
Ernst und Jetti FAUST geh. ASNIN, 805/26 
Seward Road, geboren am 19.10.1947 

3) Jackie Frank BERGER, Sohn dsr Eheleute 
Hans und Edith BERGER, geb. Schloss, 
961 Seward Road. geboren am 7.9.1947 

II. Aufgebote: 1) Herr Heinz ARVAY alias Harry 

ARMSTRONG (Gra«) 24/27 Ward Road und 
Frl. Gertrud AXELRAD (Wien) 24/23 Ward 
Road. Trauung vorgesehen fuer den 26 10.47 
um 2 Uhr nachm. Oho! Moische Synagoge. 

2) Herr Heinrich SOLMERSITZ (Liegoits) 138 
Ward Road und Frl. Johanna SILBERSCHUETZ 
(Wien) 138 Ward Road. Trauung vorgesehen 
fuer den 9.11.47 2 Uhr nachm. MacGregor 
Betstaette. 

3) Dr. Manfred BRAU >1 (Wien) 5S7 Bubbling 
Well Road und Frl. Ilae RUBINSTEIN (Wien) 
961 Seward Road, Trauung vorgesehen fuer 
den 30.11.47 um 3 Uhr nachm. Kadoorie- 
Scbule. 

4) Herr Martin KOCH (Frankfurt a.M ) 154/C 
Alkock Road : und Frau Nanda HOCH geb. 
SCHUSTER (Frankfurt a.M) 154/3 Alkock 
Road. Trauung vorgesehen fuer den 2.11 47 
um 11 Uhr vorm Mac Gregor Betstaette 

III. Todesfaelle: 1) Herr Arthur SCHIMEK (Breul u) 

verh. 818/40 Tongsh^n Rq. 19 4.l88d —* 
17.10.1947 

2) Herr ßerisch SCHWABINGEN (Berlin) ledig 
68) Chaoufoong Road. 29.3 188i-— 19.10.1947 

3) Herr Leopold STEINHARDT (Berlin) verw- 
961 Seward Road, 23.10 1887— 20.10.1947 

IV. Silberhochzeit: Herr Felix ROSENTHAL und Frau 

Johanna geb. KIRSCHBAUM I83/ A 7 Pomt 
Road, 22.10.1947 

V. Geburtstage: 

65 Jahre Herr Gottbold BARUTH (Berlin) 909/3 
Seward Road 30 10.1947 

50 Jahre Herr Josef SCH1MEL (Wien) 24/3 Ward 
Road am 24.10.1947 
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MORGEN? Fü'iSB&LL ÖHD HANDBALL 
FUSSBALL HANDBALL 


B WEIH N. ACHTSPOST 

| Die Waibnachtepost fuer 
liUSA. Haa® da und Europa 
'• wird von Shanghai aus ab 
‘ H, November bsfc.erdert. 
Morgen Nachmittag uoj@ Es ist erfreulich, dass Nach England geht die 
3. 15 Uhr tritt der JRCjfdar JEiG diese schoene Weihnachtspost bereits ab 
gegen den Sovjöt Älbletik^Sport&rt wieder aufleboa 28. Oktober. 

Club »u einem F^sund- Uaeest. Morgen Nacbnoit. T>/^e^DT^rn>ir ampg-bc'M 
schäfte kampf iro Sovjetsvs- tag um 4 Uhr werden sich _ _ ' J ’ 1 "" ' l . .. . . . 

dion an. zwei JRG-Mann schuf toc Uie Postbehoerde fordert 

Die Spiele, die vor Be- A und B gegen uaber ßtehon; erneut auf, dass Saang- 
ginn der Lißöapiel« ausge- die Leitung hat Schiede- hß-i&r Absender neben ihrer 
tragen werden, haben den richtet Schwan. Dieses in Adresse auch die. Nu m mar 
Zweck, neue Spieler aus- Europa ;SO oopulaere Spiel *h* es Postbeairk« angahen. 
zuprobieren und svonu sie wurde im JRC froeher ge- Bei ein treffenden Bri fen 
brauchbar, sich mit den pflegt, ist dann aber mehr ^ird dann nicht nur dis 
alten Spielern einzuspielen. und. mehr in den Hinter* Ricbtuogs- und Sortie ung«- 
Dan alten Spielern sollen gruod getreten. Erinnern a pheit der Poet wesent- 
die 9 e sportlichen Ausein- wir una der frueberen } :c b erleichtert, sondern 
anderaetzungen ebenfalls Spiele, so waren stets sehr Hinblick auf die zahl- 
Gelegenheit gebsn. sich in viel Zuschauer anwesend, reichen Strassen um beneo- 
boßte Kondition au brio- Dia SJYA Scbool duerfte nungen sichert die Angabe 
gen. Wenn auch die ver- morgen wieder mit star* der Poatbesirkßnunimer zu- 
gangünen Mini Soccerspiele kem Bssuch au rechnen saetzlich die ordnunRs 
konditionsfoerdernd ge- haben. mr.eßßißa Zustellung, 

wesen sind, so ist es doch _ . , ifd nach dan | ACHTUNG BRIEF- 

oin gewaltiger Unterschied^ ^ P deutschen Ü MARKENSA ..MLER! 

ob auf einem grossen oder , „ . . , , 

kleinen Pia», gespielt wird. HALLEh-Handball. das Ab heute gelangen Ge. 

Wann anfh mn Tarier beia c t, daas jedes laam denKmarken anlassshcn der 
seiner Mannschaft, wir a “ a 7 Spielern besteht und Rückkehr Taiwans unter 
•Iso den blau-weisseu F«r- «« Informierung de. chinesische Souveraen.t.et 
ben, den Sieg wuenscht, so Publikums sei darauf hin. aur Ausgabe Es gibt die 
ist der Hauptgrund de. gewiesen, dass es-kem- Werte $ 500 (rot) und 
morgigen Spiele, ein Abseits gibt. S 1 JhO (gruen). Die Oef- 

Sicheinspielen des Teams. gpiirt FRAUFRUF A fentlichkeit k an Marken 

Der morgige Gegner ist SPIEL&RAUF RUI A ml t dem Entwertung.stem- 


Antencaiia 

Ein amerikanischer Rich- 
ter ©nfBchiad, dass es keine 
GrSttßSmköxt iet, wann eine 
Frau ihren Mann dasu 
veramsaat:, Hausarbeit au 
tun, gu koche» oder absu- 
waschen, wenn er von der 
Arbeit näch Hause kommt. 
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SPIELERAUFRUF A 

um EUor&iK* 3 uceucl iöi . , . . ' . _ 

bedeutend staerker, als H. Levy, W. Schlesinger, P»1 de« ersten Ausgabeta- 
da. Lu.itanoteam des v<=r- G. Fischer, W. Wci.s, H. *«<» Wochen lang 

gangenen Sountags. Vor- Hammer, Roaenberg. Aus- beantragen. 
auBBichtiicU werden u. a. tausch« piel« sind Jacobi, BESGKRAENK.UNG IM 
folgende Spieler die Fuoa- Eichwäld. AUTO-HANDEL NUR 

ballschuhe anziehen: ^tnunniJTi VORUEBERGEHEND 

Zvereff, Vivoniuk, Aprel. SPIELER AU FRUh B r „ 

koff, Novgorodoff, E. Silborberg.Breuer.Grucn- H f ooffentlicbe 

Gailunas, Roboosto«. Die fdd. Scboofa, Enaiiataedt, y er80 j fiuna lV it*°T G Tsao 
gemeiosame Abfahrt er- R. Cohn, Zuntarstam. Aus- . “i ' .* 7 

folgt morgen nm 1- 45 Uhr tausch spiel« sind Gruen- ' mit den 


ab Joint haus. 


fold, und Schttttner. 


Bovin v»iii 
Panamas 


sammenbang ' mit den 
Sparsarokeitarrtasanahmen 
getroffoneu BeschraeBkun- 
gen fuer den Transfer und 
Verkauf von Privat-Psrao- 
aen-Autoa nur voruebor- 


GHINESISCHES 
DEMENTI 


Kauad» verduppuit 
EiQW«»deruagsq«ote 

(Ita) Ausäononnister (Ita) Der kanadische gehender Natur. 

Bevin hat in einem Ver* Minister J»me» Gien hat 
Buche die illegale Ein- bekannt gegeben, dass 

Wanderung von Juden nach Kanada die Einwanderung«- u . . - 

Palatina sn verhindern quote fuer D.P. verdoppelt. Der Vita-Minister fuer 

den Gesandten Psaamas in An Stelle der 10.000. Yeh 

London gebeten, dem Frae werden 20.0U0 die Bewilli- J® 1 rt ® f ei “ l ® 

»identen Panama» *u emp gang zur Einwanderung Meldung ua ^ e * lko » Dacb 

fehlen, alle Schiffe regi». erhalten. Die Gruppe f« tun 
trierungeD unter der Flag- kanadischer Fachleute die Gb na gepr-egt werden, 
ge Panama«, die nicht dem jetgt Europa bereist, um 

internationalen Geeetien Einwanderer ausauaueben Foiaj Dlcbc aufreffen, 
entsprechen fuer ungueltiß hat bisher 6.000 Gesuche China bebe io dieier An- 
zu erklaeren. Der Ge«andt8 bewilligt. 2.000 Einwande- gelegenheit mit dar Mexi- 
erklaerte, er freue «ich rer ^md bereit» in Kanada knoischea Regierung kei- 
Bevin behilflich »ein su eingetroffen. nerlei Verhandlungen ge- 


Diu ichauspieleric Mo* 
zsile Gr ave na wur^e von 
ihrem Mann geschieden, 
weil er gesagt hatte, Gags 
sie krumme Beice haette. 

BELOHNUNG 
GeneraiisBimuR Ghiang 
Kai-sbek hat denPolisiaten, 
die waehrend «eines kurzen 
Shacghßter Besuche« am 
Mittwoch mit der Bewa- 
chung seiner Pareoc be- 
traut waren, ^ine Belohnung 
von $ 5.000.000 zuge»pro- 
chen. 

GEHEIMSENDER 
Bisher hat das hiesi- 
ge Gami«onshauptqu.jrtier 
3.500 Faelle aufgedeckt, in 
denen Kaufloute Geheim- 
sender zur Weitergabe von 
Schwarzmarkt-Notierungen 
benutzten. 

PROZESS ARCHER 
Im Prozess gegen Char- 
lie P. Archer, der Anfang 
naeeboten Monat» wieder 
ftufgenornroen wird, hat 
der Verteidiger beantragt, 
dass das Mordauto dem 
Gericht vorgefuehrr wird. 
Er wiil nach weisen, dass, 
entgegen der Behauptung 
Mailoyp, der ziemlich st»r. 
ku Archer hinter dem 
S tC\'X#.r.2' fl.d. in einer W e i » V 
eiDicekieoamt «ass, das» er 
sich nicht weit genug am- 
drohen konnte, um den 
Schuss absugeben, 

NEUER DOLLARKÜRS 
Die Central Bank ver- 
oeffentlicbte ger-tern neue 
Devisenkui »e und setzte 
den Amerika Dollar um 
CRC 300, herunter und 
da» Pfd Sterling um 2000. 
herauf. Die Cover Rate 
tuet US.A Dollar ist dem- 
nach 55000. und fuer da» 
Pfund 165000. Die Cro«»* 
Rate zwischen Dollar und 
Pfund Sterling ist jetst 
Dollar 3 je Pfund. 




prsi* pro Wort GNC Z-tiOO.-i S-1 q 
AB xefgsB jfi Wort G£*G 3-300.- 
aeb#r XO Anzeigen 2-000— 

Je Wort. h4tn <!«« t b« r fi chtt'a« 2 15 
Woste, Grossss ijabBt^cbrlÜt»- 
wort« GNC 1S.000.- Ein Wort 
mit xnfehr nis 15 ' Buchst*ben 
wtth mit 2 Wort»n ba rechnet. 


.4rs - tu 


WEGEN AUSREISE BILLIGER 
AUSVERKAUF. wasSBtdicht* 
Atoabf nduhr«n, Goldwarea, Sil. 
borwüren. Kutturnerlon Fu*U- 
bcltsr. P*kiDger Silbetend®nk«n, 
L*ub. 311 Kunspfoß Road. 



vorsghriftsmaessig alle 
GROES 3EN. Bßsichtlaana n«* 
verbindlich. Ti»cliler»rb«tt«n 
«Iler Art. Prompt. billig. 
Tischlerei Goldferb & Schleich 
102/19 Ward Road 


‘ Feinster Cacao 

Orig. CEYLON T«e. BAKERITK 
Schokolcoladun. Kßkße, Klico. 
Auatr. Kaesü. feiacb eingo trollen 
bei APJAßiA 816 Tongahnn 
Roed 


Hand ,u. Wischtwcbur. Xiacb, 
decken fe-Jetdlhhte Irtletta. Fe- 
clerbetten, Daunendecken.*- Kof- 
f«r, Kristalle- Silberwaten 
Besteck*, Haus&ultartikel, bll- 
ligatl Reich Örothsr». 293 Way- 
r.ida Road 


fi 


Ä 
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kauft zu Hoecbstprelaoa, Klsen, 
Metalle. Maschtaeo. VVeikzeage. 
Fnewer. Badaanlegon. Moebel, 
Hol«. 809/3 Toogahan Ro»d. Tel. 

50158 


koe >nen. Dia Juden wuer- Eine Gruppe von 25 ^ uebrt - 
den ausgenutzt, da diele juedischen Kriegswaisen i«t HAUSIEREN 

Schifft alt uod ungeeignet jn Halifax angekommen, AUF OZEANSCHIFFEN 
fuer Uengere SeereiBen die ein Teil der 1 000 juedi- VERBOTEN 


h A WH EL 
ÜRU 

INDUSTRIE 


BLU SEM 

iu«r Sport nnd Nacbmitteg. 
neueete Modelle, nur erite 
Qualltaet. Vogue Models 
54/ nur «44 Cbo»*nRoad, 

Hirsch & leraer 

18 Chutan Road, »ahla» beete 
preit« tuer dentzche Betten. 
RoMhaarmatratzen, Uebergardi- 
nsn, eoropaaieobe, and ebines- 

ieche Moebel. 


wt»eri*n. 


«eben Waiieakinder ist, die . . . 

unter dem Schutse de. ^ mt ' ,ch « urde mlt f I 
Canadian Jawish Congres. da ’ 9 Ha “*' a 

Pttlnestina-Bulgarien ““° d ,, D K>nada s,nW!ln,i<lrn Ozeanschitfen buenftie 

w hoten ist. 


Handelsvertrag 


ver- 
wert UI). 

(Ita) Zwischen Bulgarien 
und der Handelsabteilung £in vieSseiiiger Dieses^ Verbot wurde 

der Jewish Agency wurde Tuarvcrleaer ? uf( i h , eln6 f n B . n fr au8 C«' 

ein Handelsvertrag unter- 8 uervorieger loest, den fuenf Uebersee- 

zeichnet. Auf Grund dieser In New Philadelphia China«en an Buergermei- 

Vereinbarung wird Bulga- (Oüio) hat bin Pilzzuech- ater Wu ge»chrieben haben, 

rien Kohleund Bauholz nach ter einen geradezu maer- Sie »cbilderten darin, da»* 
Palaestma exportieren, chenbafton Fusaabstreifer «ia Zeugen waren, w.e aa» 
waehrend juediuche Bb konstruiert. Tritt der Ba- Personal der “Marin eLynx" 

triebe Textilian, Medika. aucher auf die vor der chinesische Hausierer, di« 
meDtö, Gummiwaren und Wohnungstuer liegende von ihren Sampans auf da» 
elektrHche Apparate liefern Matte, so geht das eiek- Schiff a geklettert waren; 
werden Der Vertrag wurde tribcho Licht uebsr der mit Wa 9 »er#trahleo herun 
vom bulgarischen Handels- 'IW, an. auf der Matte tertrieb Entweder muesso 
Minister Bojüoif als ae tzt «icb eia System ro- einem so eniwuerdigend-n 
weiterer Beweis der gegen- tieiander Buarsten in Be- Vorgeneo Einhalt geboten 
»eitigen Freuaüscbaft de» wegnng; um die Schuhe zu werden oder das Hausieren 

bulgarischen und juedi putzen, und die Flurglocke auf Schiffe« aei ueberhaupt 

sehen Volke» begruesst. laeuLet. zu verbieten. 


DI« Maerkte waran ges- 
tern unruhig und unsi- 
cher, insbesondere auf- 
grund einer Meldung, dass 
die Handelsschiffahrt auf 
dem Y&ngtze nicht mehr 
sicher sei und der Verkehr 
swischenNanking u.Hankow 
teilweise unterbrochen «ei. 

Auf dem Lebeosmlttel- 
maikt liess der Rei«preia 
etwa« nach, waehrend 
Menl anzog und mit Z14000 
Dotierte. Auch Zucker 20 g 
an und gewann rund 40000. 

Baumwollgarne und Roh* 
8=ia» sogen ebenfalls an- 
waehrend der Preia fuc-r 
Kunätaeida in die Hoefao 
achosa und japanücha 
Kunstseide 900000 J je 
Kiste gßwannea- Dia Boer- 
ae war unregniraaeseig. 
AnsserbttibüerBoetävi brach 
10 die Erboebung der btar- 
1mg Rata eiaenAufschwuag 


WIR KAUFEN Motbel. R»dlo» 
Sd»r«ibma»chlB«a,G*mar «« , GIm 
P ori.lHn. HGNGKKW 
SKGONDHAND. 44 Chtttaa 
Rwui 



P«»a, Photo» fuor eile Consulat* 
Mor«eD« b»Bt«llön and ; ;Aband* 
noboiea. Billigst« Prolsa. Rain- 
bow Photo 320. Kungpina Road. 

ÜOLLYHÜÖIO bTUiilO 

1043 8»at Sswurd Road. Pa»s, 
bilden Fu-ar WfcUecwsinderoQg 

«ata Bilcivr- Morgen* autg«nom. 
mea. nachmittag» farti«. Zavar- 
laessig und billig. 

in den Notierungen briti- 
scher Papiere mit sich.^Ewo 
Güttou stiegen von, l?3'OOu 
auf 192000 und Shanghai 
Uand. ?oü 77000 auf 35UÜÜ 



